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Helmut Eisel 

Naftule und die Reise nach Jerusalem 

Eine sinfonische Dichtung für Klezmerklarinette, Erzähler und Orchester  

Für kleine und große Menschen ab 5 Jahren  

 

Orchesterbesetzung   

2.2.2(auch Bassklar.).2(auch Kfg) - 2.2.1.0 - Pk.3 Schlzg - Str. 

 

Willkommen in Sinfonien! Hier unterhält man sich nicht mit Worten, sondern mit Tönen. 

Und das soll gehen? Natürlich, denn die Sinfonier haben die Sprache der Musik von Kind an 

gelernt und wissen virtuos damit umzugehen. Naftule, seines Zeichens Klarinettist, allerdings 

hat es schwer hier, denn er spielt nicht, so wie es in Sinfonien gute Sitte ist, fein säuberlich 

nach Noten, sondern er musiziert einfach aus dem Bauch heraus, wie er gerade denkt und 

fühlt. Oje, ein waschechter Klezmer... 

Doch so kann es nicht weitergehen. Naftule wird, gemeinsam mit dem sinfonischen Dolmet-

scher Pino, auf Anordnung König Waldemars auf Reisen geschickt. Er soll erkunden, wie man 

sich anderswo verständigt und gleichzeitig den Menschen in aller Welt vom wunderschönen 

Land Sinfonien erzählen.  

Naftule und Pino kommen unterwegs in Kontakt mit ganz verschiedenen Kulturen, sie berei-

sen auf ihrem fliegenden Melodienteppich die Ukraine, New York, Argentinien und am Ende 

sogar Israel, die "Wiege der Menschheit". Naftule ist mit seiner Musik immer schnell in der 

Lage, neue Freunde zu gewinnen. Und trotzdem schlittern die beiden Reisenden von einem 

Abenteuer ins nächste, denn ständig treten sie in neue Fettnäpfchen, weil sie die Eigenarten 

und Gebräuche der fremden Kulturen nicht kennen. Wie lange das wohl gut geht...? 

"Naftule und die Reise nach Jerusalem" ist ein Konzert der besonderen Art, denn ohne die 

Mithilfe des Publikums würde die schönste Musik vermutlich in irgendeiner fernen Wüste 

versanden und niemand würde je erfahren, ob es Naftule und Pino geschafft haben, nach 

Sinfonien zurückzukehren. Wer sich mit Musik verständigt, der braucht schließlich Zuhörer, 

und so ist es in unserem Konzert das kleine und große Publikum, das Naftule und Pino mit 

Gesang, Rhythmus- und Bewegungselementen immer wieder aus dem Schlamassel zieht, 

den Melodien-Teppich zum Fliegen bringt und die beiden so zur nächsten Station ihrer Reise 

schickt.  
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